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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


agen dreimal erſcheint. 


zweimal, an den übrigen 


Nr. 737. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 18. Octbr. [Amtliche s.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Landrath, Geheimen Ober⸗Regierungs⸗Rath Roſcher zu Verden, den 
Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Provinzial⸗ 
Schulrath, Geheimen Regierungs⸗Rath Gawlick zu Königsberg i. Pr., 
den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Regierungs⸗ 
Baumeiſter Math ies zu Berlin den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; 


dem Eiſenbahn⸗Linien⸗Commiſſar zu ae er i. Pr. den Königlichen 


Kronen⸗Orden dritter Klaſſe, ſowie den Matroſen Johannes Retzlaff 
und Albert Pietſch von der 1. Matroſen⸗Diviſion die Rettungs⸗Medaille 
am Bande verliehen. 

Die ere der ordentlichen Lehrer Dr. Franz Hill und Dr. 
Ernſt Waldſchmidt an der Realſchule zu Elberfeld zu Oberlehrern an 
derſelben Anſtalt iſt genehmigt worden. Die Wahl des ordentlichen 
Lehrers am Real⸗Progymnaſium zu Uelzen, Hemmo Sir, zum Rector 
der höheren Bürgerſchule in Emden iſt beſtätigt worden. (R.⸗Anz.) 


- = 
Provinzial-Zeitung. 

8. Grottkau, 17. October. [Feuer. — Geflügel: und Brief: 
taubenausſtellung.] Am Sonntag, 14. d., brannte in Woiſſelsdorf, 
im hieſigen Kreiſe, die Beſitzung des Stellenbeſitzers Pohl nieder. Trotz 
ahlreich herbeigeeilter Löſchhilfe aus der Ortſchaft und der tyätigen Hilfe 
— bieſigen freiwilligen Feuerwehr brannten die ſämmtlichen Gebäude, 


das Wohnhaus, die Scheuer und die Stallung infolge allzuraſchen Um⸗ 


ſichgreifens der Flammen nieder. Der Beſitzer erleidet einen nicht 
unerheblichen Schaden. Man vermuthet Brandſtiftung. — Der vor 
kurzem bierſelbſt gebildete Verein für Geflügel: und Brieftaubenzucht 
„Grottkowia“ wird am Sonntag bei Gelegenheit der Feier ſeines Stif⸗ 
tungsfeſtes im Ziergartenſaale hierſelbſt eine Localausſtellung von Geflügel 
und Brieftauben veranſtalten. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Die Neife des Kaiſers. 

Neapel, 18. Octbr. Um 11 uhr 35 Min. traf der Zug mit 
beiden Maſeſtäten, den Prinzen und den Miniſtern von Pompeji ein. 
Die in der Via Fortuna und in der Via Nolana gemachten Aus⸗ 
grabungen förderten ſehr ſchöne Reſultate zu Tage und intereſſirten 
die Monarchen ſehr lebhaft; der Empfang ſeitens der Bewohner 


Pompeſis war ein enthufiaftifher. Auf dem hieſigen Bahnhofe waren 


zum Empfange anweſend die Spitzen der Civil⸗ und Militär⸗ ſowie 
ſtädtiſchen Behörden; außerdem war eine Ehrencompagnie aufgeſtellt. 
Die Monarchen verließen den Zug nicht und unterhielten ſich vom 
Waggon aus einige Zeit mit den Vertretern der Behörden. Um 
11 Uhr 55 Min. fuhr der Zug nach Rom ab. Der Kaiſer hat 
dem Bürgermeiſter gegenüber wiederholt ſeinen Dank für den ihm 
ſeitens der hieſigen Bevölkerung zu Theil gewordenen Empfang aus⸗ 


geſprochen. 


Berlin, 18. October. Die Antwort des Generaladjutanten Paſi 
auf das Telegramm des Magiſtrats von Berlin lautet: Neapel, König⸗ 
licher Palaſt, 17. October 1888. Nachdem Sr. Maſeſtät, meinem 
erhabenen Herrn, Ihr Telegramm eingehändigt worden, hat Se. 
Majeſtät, erfreut, daß die Freundſchaft zwiſchen der deutſchen und 
italieniſchen Nation durch das hochbedeutſame Ereigniß des will: 
kommenen Beſuchs Sr. Majeſtät des Kaiſers Wilhelm II. in Italien 
befeſtigt worden iſt, mit beſonderem Wohlgefallen die verbindlichen 
Ausdrücke entgegengenommen, welche Ihm von dem Magiſtrat dortiger 
berühmten Stadt zugegangen ſind und beauftragt mich, demſelben 
Seinen warmen Dank auszuſprechen. 

gez. General Graf Zo, Erſter Adjutant des Generalſtabs. 

Potsdam, 18. Octbr. Der liturgiſchen Feier zum Andenken an 
den hochſeligen Kaiſer Friedrich in der Kirche von Golm, welche Nach⸗ 
mittags gegen 3 Uhr ihren Anfang nahm, wohnten die Kaiſerin 
Friedrich und die Prinzeſſinnen Victoria, Sophie und Margarethe, 
der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen, der Kronprinz 
von Griechenland und eine ſehr große Trauerverſammlung bei. Die 
Rede hielt Superintendent Reifenrath, der Rede war Vers 16, Cap. 4 
der ee Epiftel St. Johannes: „Und wir haben erkannt und ge⸗ 
glaubet die Liebe, die Gott zu uns hat, Gott iſt die Liebe, und wer 
in der Liebe bleibet, der bleibet in Gott und Gott in ihm“ zu Grunde 
gelegt. An die Rede ſchloß ſich die Weihe des Knille'ſchen, die Dog: 
zeit zu Kanaan darſtellenden Altarbildes und des Kronleuchters. Die 
Geſänge wurden theils von der Gemeinde geſungen, theils von dem 
Chor von Bornim und dem gegen 100 Stimmen zählenden Chor 
des hieſigen Victoria⸗Gymnaſiums, das unter dem Protectorate der 
Kaiſerin Friedrich ſteht, ausgeführt. Nach dem Schlußgeſang der 
Gemeinde „Ach bleib mit Deiner Gnade“ begaben ſich die Kaiſerin 
und die übrigen höchſten Herrſchaften zu Wagen nach der Wildpark: 
Botten, von wo um 4 Uhr 40 Minuten die Rückfahrt nach Berlin 
erfolgte. , 

Be; 18. Oct. Die „Weſerzeitung“ hört, daß der vor einigen 
Jahren ſeitens einer Anzahl amerikaniſcher Rheder gegen den 
bremiſchen Staat angeſtrengte Proceß wegen Rückgabe von angeblich 
zu Unrecht erhobenen Seeſchifffahrtsabgaben nunmehr entſchieden und 
der Anſpruch der Amerikaner abgewieſen iſt. Auf Vorſchlag der Ver⸗ 
einigten Staaten und Bremens wurde das Schiedsrichteramt dem 
Reichskanzler Fürſten Bismarck übertragen, welcher ſeinerſeits das 
Reichsgericht in Leipzig mit der Entſcheidung beauftragte. 

Elberfeld, 18. Oetbr. Die Redacteure von fünf Zeitungen ver: 
ſchiedener Parteiſtellung wurden von der hieſigen Strafkammer wegen 
vorzeitiger Veroffentlichung des Eroöffnungsbeſchluſſes in dem vor: 
jährigen Thümmel⸗Proceſſe zu je 30 Mark Strafe verurtheilt. 

Wien, 18. October. Der Kaiſer machte Nachmittags dem König 
von Serbien einen halbſtündigen Abſchiedsbeſuch; unmittelbar darauf 
fuhr der König von Serbien in der Hofburg vor und ließ, da er 
den Kaiſer nicht antraf, feine Karte zurück. — Der niederöſterreichiſche 
Landtag wurde heute unter begeiſterten Hochrufen auf den Kaiſer ge⸗ 
ſchloſſen. Der Landmarſchall hob in der Schlußrede hervor, daß 
während der letzten Seſſion der Kaiſer die Freude gehabt habe, ſeinen 
hohen Bundesgenoſſen Kaiſer Wilhelm in Wien zu begrüßen. Der 
Beſuch des Allirten habe auch Wien in freudige Stimmung verſetzt. 

Paris, 18. Octbr. Die Inittattvcommiffion der Deputirtenkammer 
hat es abgelehnt, den Antrag des Deputirten Dugus de la Fanconnerie, 
nach welchem vor der Reviſton der Verfaſſung das Land befragt werden 
ſollte, in Erwägung zu ziehen. 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Handels-Zeitung. 


P. Sp. Versammlung von Kohlenhändlern. Unter Vorsitz des 
Handelskammer-Syndicus Herrn Dr. Eras fand am 16. h. im Sitzungs- 
saale der Handelskammer eine Versammlung von hiesigen Kohlen- 
Engros-Firmen statt, um über Schritte zu berathen, welche geeignet 
sind, dem jetzt in Permanenz erklärten abnormen Wagenmangel im 
oberschlesischen Kohlenrevier zu begegnen. Vertreten waren 14 
Firmen. An der Debatte betheiligten sich die Herren Dr. Eras, 
P. Speier, Louis Wendriner und E. Boronow. Der u. a. gemachte 
Vorschlag, in Erwägung zu ziehen, ob bei den jetzigen abnormen 
Verhältnissen die Entladezeit für Private von 12 auf 9 Stunden herab- 
zusetzen sei, hat bereits Realisirung gefunden, indem die königliche 
Eisenbahn-Direetion vom 18. ab die Entladefrist für Empfänger im Um- 
kreise von 5 Kilometer von 12 auf 8 Stunden fesisetzte. Das höchste 
Maass in der Einschränkung der Entladefrist dürfte damit erreicht 
sein; die seitens der Platzpächter einzuhaltende Entladezeit von 
6 Stunden wird von diesen schon unangenehm genug empfunden. Die 
schleunige Einstellung neuer Wagen und zwar in wesentlich erhöhterem 
Maasse, als an leitender Stelle intendirt ist, wurde in der Versammlung 
als unerlässliche Bedingung erachtet. Auch sei der Osten bei der 
Eigenartigkeit des oberschlesischen Kohlenmarktes gegenüber dem 
Westen bei Vertheilung der Wagen in grössere Berücksichtigung zu 
ziehen. — Es wurde darauf hingewiesen, dass der Oberschlesische 
Berg- und Hüttenmännische Verein unter umfassender Darlegung der 
Verhältnisse bei dem Herrn Minister bereits vorstellig geworden. Von 
einer Petition wurde vorläufig Abstand genommen, dagegen eine Com- 
mission von 3 Mitgliedern gewählt, welche weiteres Material sammeln 
wird. — Die Commission besteht aus den Herren Wendriner, Speier 
und Boronow. 

Verkauf elner Zuckerfabrik. Trachenberg, 18. Octbr. Die 
dem Commissions Rath Schy Schlesinger gehörige Zuckerfabrik 
ist von den Actionären der hiesigen Actienzuckersiederei angekauft 
worden. Der Aufsichtsrath der Zuckersiederei beantragt zu diesem 
Zwecke eine Erhöhung des Actiencapitals von 600 000 M. auf 1 200 000 
Mark. Die beiden aneinander grenzenden Grundstücke der Zucker- 
fabrik und Zuckersiederei sind somit zu einem vereinigt worden. — 
Wie Cer hat Herr Schlesinger die Absicht, nach Breslau über- 
zusiedeln. 


Madrider Loose. Die planmässig für den 1. Juli d. J. vorzu- 
nehmende, thatsächlich aber unterbliebene Ziehung soll nunmehr nach- 
träglich am 5. November erfolgen. S 

„Ernte in Egypten. Wie aus Alexandrien vom 14. October ge- 
meldet wird, rinnt das Wasser den Strom zu langsam hinab; es ver- 
ursache dies weitere Besorgniss. Die Maisernte in der Provinz Ghizeh 
sei indessen gerettet worden. Die aus dem Innern eintreffenden Be- 
richte über dle Baumwollernte lauten täglich entmuthigender. Auch 
die sanguinischsten Leute erwarten nur die Menge, welche voriges 
Jahr wuchs, während Andere behaupten, dass die Ernte um 20 pCt. 
weniger betragen werde, trotzdem die angebante Fläche dieses Jahr 
erheblich grösser ist, als im Vorjahr. — Mit diesen ungünstigen Be- 
richten dürfte der jüngste bedeutende Rückgang der Egyptischen An- 
leihen an den europäischen Börsen zusammenhängen. 


d Concurs-Eröffnungen. 

Kaufmann Paul Wahn zu Berlin. Kauffrau Anna Roth, geb. Uhl- 
mann, Berlin. Schlossermeister Friedrich Göhring zu Bocholt. — 
Cigarrenhändler Gustav Wilhelm Müller in Dresden. Schneider Paul 
Max Eisen in Plauen bei Dresden. Töpfermeister Carl Heirich Krause 
in Striesen. Commanditgesellchaft „Ernst Keller & Cie. in Lut zu 
Köln. Handelsfrau Ernestine Louise Marie, verehel. Schönfeld, Leipzig. 
Firma N. Bernheim in Mühlhausen i. E. Handelsmann Josef Brix in 
Raschau bei Oelsnitz i. V. Josef Brändle, Bäcker und Wirth in Wein- 

arten. Productenhändler früherer Brauer Maximilian Arthur Otto in 
ohlis. Specerei- und Kurzwaarenhändler Hugo Asbeck zu Solingen. 
Haudelsfrau Sophie Amalie Bertha, verehel. Elırhardt zu Zittan. 


Eintragungen in das 1 

Angemeldet: Josef Richter & Sohn in Schlegel mit Zweignieder- 
lassung in Glatz. — N. Schwarz in Striegau. — J. Simon in Gleiwitz. 

Gelöscht: 8. Matzdorff, Breslauer Eiswerke Josef Mitterlechner, 
beide zu Breslau. — F. A. Dost in Hirschberg. — S. G. Hahn in Gleiwitz. 
— Salomon Guttmann, Siegf. Feige, L. Bernstein, E. Morbitzer, sümmt- 
lich in Beuthen 08. 


Ausweise. 
Berlin, 18. October. [Wochen-Uebersicht der Deutschen 
Reichsbank vom 15. October.) 
Active. 
1) Metallbestand (der Bestand an 
coursfähigem deutschen Gelde 
u. an Gold in Barren oder aus- 
länd. Münzen) das Pfund fein 


zu 1392 Mark berechnet 858 489 000 M. — 6 480 000 M. 
2) Bestand an Reichs- Kassen- 
Scheitel. 18330000 = + 109 000 = 
3) Bestand an Noten and. Banken 9360000 = ＋ 197000 = 
4 Bestand an Wechselnn 425450000 = — 34969 000 = 
5) BestandanLombardforderungen 68 489 000 — 20 795 000 = 
00 Bestand an Effecten +» 3602000 = ＋ 181000 = 
7) Bestand an sonstigen Activen. 34444000 = — 1059000 = 
Passiva. | i 
8) Grundcapital ......- ZER 120 000 000 M. Unverändert. 
9) der Reservefonds .........+-- 23 894000 = Unverändert. 
10) der Betrag der umlauf. Noten 1014738000 K — 45 872 000 M. 
11) die sonstigen täglich fälligen 
Verbindlichkeiten 254 855 000 = — 14508 000 
12) die sonstigen Passivs 3900 : — 119 000 = 


Wien, 18. October. [Wochenausweis der österreichisch- 
ungarischen Bank vom 15. October.]*) 


Fl 2... 409 900 000 Fl. — 5 361 000 Fl. 
Metallschatz in Silber . 233 700 000 «= + 296 000 = 
Portefeuille ee e a 5 647 000 D 
Lombarden NN Ne dee vUN e + 13000 = 
Hypotheken-Darlehne enen 103 100 000 = 4 365 000 = 
Pfandbriefe in Umlauf ............: 99 000000 ⸗ 598000 = 


) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 9. October. 


Paris, 18. Octbr. [Bankausweis.] Baarvorrath, Abnahme Gold 
18 853 000, Zun. Silber 4 810 000, Portefeuille der Hauptbank und der Fi- 
lialen Zunahme 31 608 000, Gesammtvorschüsse Zun. 4804 000, Noten- 
amlauf Zun. 30 356 000, Guthaben des Staatsschatzes Zunahme 1 806 000, 
Laufende Rechn. der Privaten Abn. 19 997 000. 

Paris, 18. October. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
349 397 000, Zunahme 1806 000, Gesammt-Vorschüsse 272 125 000, Zu- 
nahme 4804000, Zins- u. Discont-Erträgnisse 7 251 000, Zun. 628 000 
Francs. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 85, 00. 


London, 18. Octbr. [Bankausweis.] Totalreserve 11 631 000, 
Notenumlauf 25 100 000, Baarvorrath 20 532 000, Portefeuille 20 395 000, 
Guthaben der Privaten 25 965 000, Guthaben des Staatsschatzes 6 090 000, 
Notenreserve 10 495000 Pfd. Sterl. - 

London, 18. October, [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
17 970 000, Abn. 200 000. Procent- Verhältniss der Reserve zu den 
Passiven 36 gegen 34½ in der Vorwoche. Ülearinghouse - Umsatz 
ne gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 

illionen, 


Freitag, den 19. October 1888. 


Breslau. Wasserstand. 
18. Octbr. O.-P. 5 m 2 em. MP 4 m 10 em. DP Om 88 em. 
19. Octbr. O.-P. 5m 2 em. MP Am 2 em. U.-P. — m 72cm. 


Marktberichte. 

# Breslau, 19. Octbr.. 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser schles. 
17,60 —17,90— 18,30 Mk., gelber 16,80 —17,40—18,00 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 
15,10 15.30 — 15,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 13,40 — 14,50, weisse 
15,00 - 16,00 Mark. D 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 13,10—13,40 —13,80 Mark. 

Mais behauptet, per 100 Kilogramm 14,00—14,59—15,00 Mark. 

Erbsen schwach angeboten, per 100 Klgr. 11,00—12,50—14,00 Mk. 
Victoria fester, 13,00—14,00—15,50 Mark. 

Bohnen schwache Kauflust, per 100: Kier. 18,00 - 18,50 — 19,00 Mk. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kier. gelbe 6,40—7,40-—-9,00 Mk, 
blaue 6,00—6,20—7,20 Mark. 

Wicken sehr fest, ver 100 Kilogramm 10,50—11,00—11,50 Mark. 

Oelsaaten in matter Stimmung. 

Schlaglein in See Haltung. 

er Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 20 50 19 50 18 — 
Winterraps 25 60 24 60 23 — 
Winterrübsen 25 — 24 — 23 — 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 — 


Rapskuchen matter, per 50 Kigr. schles. 7,60 —8 Mk., fremder 
6,80—7,10 Mk. 

Kleesamen rother ruhiger, 30-40-50 —57 Mk., weisser preis- 
haltend, 30—35 —45—65 Mark. 

Schwedischer Klee fest, 30—35—45—65 M. 

Thymothee nicht gehandelt. 

Mehl behauptet, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen fein 


26,50—26,75 Mk., Hausbacken 24,50—25,00 Mk., Roggen - Futtermehl 
9,75—10,25 M., Weizenkleie 7,50—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 330—3,60 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00—35,00 Mark. 


Hamburg. 18. October. [Börsenbericht von Ferdinand 
ae Eng Spiritus: per October 21½ Br., 21 Gd., per October- 
November 21½ Br., 21 Gd., per December 22½ Br., 22¼½ Gd., pe 
December-Januar 231/, Br., 221½ Gd., per April-Mai 23½ Br., 23 Gd. — 
Tendenz: Geschäftslos. 

Berlin, 18. October. [Produeten- Bericht.] Die Ermattung, 
die sich bereits im Verlauf unseres gestrigen Marktes für Weizen und 
Roggen bemerkbar macht, hat sich auch auf unsere heutige Börse 
übertragen, zumal die auswärtigen Berichte keine Anregung brachten. 
Ersterer Artikel wurde anfänglich über 1 Mark, letzterer gut ½ Mark 
billiger gehandelt als gestern; im Verlauf trat dann aber eine Be- 
festigung der Tendenz ein, durch welche der grössere Theil des Rück- 
ganges wieder eingeholt wurde, doch war die Haltung schliesslich von 
Nenem matt, der Verkehr blieb dabei jedoch sehr still. Hafer zeigte 
dagegen feste Haltung und hat sich etwa ½ M. gegen gestern gebessert. 
Der Effectivhandel blieb still. Gek.: Weizen 200 To., Roggen 1050 To., 
Hafer 400 To. — Roggenmehl stellte sich etwas niedriger. — Rüböl 
war auf nahe Lieferung etwas matter, während spätere Termine sich 
etwas zu bessern vermochten. — Spiritus zeigte andauernd matte 
Haltung bei etwas niedrigeren Preisen, das Gesehäft war aber äusserst still. 

Weizen loco 175—200 M. pro 1000 Kilo nach Qualität getordert, 
October,.Oct.-Novbr. und Novbr.-December 187 —186¼ö— 187/187 ½ 
Mark bez., Dece:nber 188 ¼ — 189 188 ¼ M. bez., April-Mai 206 —205%, 
bis 206½ M. bez. — Roggen loco 153—164 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel neu inländischer 157—157½ Mark ab Bahn 
bez., gut do. 159 Mark ab Kahn bez., alter inländischer 157½—159 
Mark ab Boden bez., October und October-November 158¼ —158¼ bis 
159 —158½ M. bez., November-December 159—158½.—159½ — 1583), M. 
bez., December 159%, —159¼½ —160—159 M. bez., April-Mai 165 
bis 164/%—165¼ —165 Mark bez. — Mais loco 143—153 Mark pro 1000 
Kilo nach Qualität gef., October 141 Mark bes., October-November und 
November-December 138 M. bez., April-Mai 132 Mark Br. — Gerste 
loco 135 bis 200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
loco 135—166 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, für mittel 
und gut preussischen 140—148 M. bez., für mittel und gut schlesischen 
und böhmischen 140—148 Mark bez., Gin ostpreussischen und schle- 
sischen 152—162 Mark bez., pommerschen und uckermärkischen 142 
bis 149 Mark ab Bahn bez., October 148 Mark bez., October-November 
132 M. bez., November-December 131½ 132 M. bez., December 132% | 
bis 133¼ M. bez., April-Mai 138 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 16 
bis 200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 157 —164 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,50 —25 M., 
Nr. O: 23,50—21,50 M., Roggenmehl Nr. O: 23,75- 22,75 M., Nr. O u. 1 
October 22,35 M. bez., October-November u. November-December 22.15 
bis 22,10 M. bez., December-Januar 22,35—22,30 Mark bez., April-Mai 
93,05—23 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 56,3 M., October 56,9 
Mark bez., October-November 56,3—56,4 M. bez., November-December 
56,2—56,4 M. bez., April-Mai 56,2—56,4 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,6—52,2 Mark bez, October und October-November 52,1 Mark bez., 
November-December 52,3—52.1—52,2 Mark bez., April-Mai 54,9—-54,7 
Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
32,8 M. bez., October und October-November 32,7 M. bez., November- 
December 32,9—-32,8 Mark bez., April-Mai 35,3--35,2 Mark bez., Mai- 
Juni 35,9—35,7 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 25,50 M., November-December 24,75 M., April- 
Mai 25,40 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 25,25_M., November-December 8.75 
Mark, April-Mai 25,40 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 187½ M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 159 Mark per 1000 Kilo, für Hafer auf 
148 M. per 1000 Kilo. 

= Sagan, 18. October. [Vom Getreide- und Producten- 
markte.] Auf dem letzten Wochenmarkte wurden den amtlichen 
Preisfeststellungen zufolge bezahlt pro 100 KIgr. oder 200 Pfd. Weizen, 
schwer 17,65 M., mittel — M., leicht 17,06 M., Roggen schwer 15,84 M., 
mittel 15,71 M., leicht 15,58 M., Gerste schwer 13,13 M., mittel 13,07 M., 
leicht 12,80 M., Hafer schwer 13,40 M., mittel 13,20 Mark, leicht 13,00 
M., Kartoffeln schwer 4.00 M., mittel — M., leicht — M., Heu schwer 
5,50 Mark, mittel — Mark, leicht 5,00 Mark, das Schock (& 600 Kilo- 
En) EDER Langströh schwer 31,50 M., mittel — M., leicht 30,00 

ark, das Klgr. Butter schwer 1,90 M., mittel — M., leicht 1,70 M., 
das Schock Eier schwer 3,60 Mark, mittel — Mark, leicht 3,20 M. — 
Wild wenig zugeführt, wird auch aus erster Hand weniger zum Markt 
als an hiesige Händler abgegeben. Für Hasen wurden 2,50—3 Mark 
bezahlt. Für Geflügel war mehr Angebot als Nachfrage. Auf dem 
Fleischmarkte war Zeg Umsatz grösser als sonst gewöhnlich. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 18. Octbr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 47, 80. 6% priv. türk. Obligationen 421, 75. 
Banque ottomane 536,25. Banque de Paris 868, 75. Banque d’escompte 
510, —. Credit foncier 1370, —. Credit mobilier 437. 50. Panama-Kanal- 
Actien 283, 75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 256, — Rio Tinto 


aA 


Die, 


DEL ap KE me gu, 


\ Gg sr 


KR 


SÄIT, KN Ri Keen A ME 


7 


€ eien 5 


RR 


r 


603, 75. Suezkanal-Actien 2930, — Wechsel anf deutsche Plätze 
1223/,. Wechsel auf London kurz 25, 34½. 30% Rente 82, 52½. 4%, 
unific, Egypter 424, 37. 4% Spanier äussere Anleihe 73½. Meridional- 
Actien 782, —. Behauptet. 

Paris, 18. Octbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 82, 56. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 96, 85. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 85%. Türken 1865 —, Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 73, 40. Neue Egypter 424, 37. Banque ottomane 536, 56. Lom- 
barden —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 604, —. Panama —. Fest. 

London, 18. Octbr. [Schluss- Course.] Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72½. 5% priv. Baypter 100%. 4% unif. Egypter 830%. 
30% garant. Egypter 99%,. Convertirte Mexikaner 395/. 60% consol. 
Mexikaner 91. Ottomanbank 11Y/,. Suezactien 87¾. Canada Pacific 
581/,. Englische 23/,0/, Consols 97½. Silber —. Platzdiscont 3½0%. 
4½ % egypt. Tributanlehen 81%/,. De Beers Acten 32½. Fest. 

London, 18. Octbr., Nachmi 5 Uhr 25 Minuten. Preussische 
Consols 106, —. Engl. 28/4 % Consols 97½. Convert. Türken 15Y/,. 
1873er Russen 99%. Italiener 95½½. 4% ungar. Goldrente 83%. 4% 
unifie. Egypter Säi. Ottomanbank 11½. Silber 43. 6% consol, 
mexican. Anleihe 91. 

Frankfurt a. M., 18. Oetbr., Abends. [Effecten Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 262¾. Franzosen —. Lombarden 89½. 
Galizier 175¼½. Egypter 83, 40. 4% Ungar. Goldrente 84, 70. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 131, 90. Disconto-Commandit 229, 80. 
Mecklenburger 157, 60. 6% consol. Mexikaner 91, —. 3%, Portug. 
Anleihe —, Dresdener Bank —, —. Laurahütte 128, 20. 
Neue 41/,0/, argentinische Anleihe —, —. Fest. 

Die Mittagbörse wird am Wahltage, den 30. d., um 2 Uhr ge- 
schlossen. 

Frankfurt a. M., 18. Octbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 42. Pariser Wechsel 
80, 55. Wiener Wechsel 167, 60. Reichsanleihe 107, 80. Oesterr. 
Silberrente 69, —. Oest. Papierrente 68, 40. 5% Papierrente 81, 90. 
1% Goldrente 92, 40. 1860er Loose 119, 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 84, 50. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, 20. 1880er Russen 85, 30. II. Orient-Anleihe 63. 50. III. Orient- 
Anleihe 63, 30. 4% Spanier 73, 50. Unific. Egypter 83, 30. Conv. 
Türken 15, 30. 3% Portug. Staatsanleihe 63, 80. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 60. 5% serb. Rente 82. 60. Serb. Tabaks- 
rente 83, 90. 5¼% Chinesische Anleihe — —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 90, 30. Böhmische Westbahn 271!/,. Central-Pacifie 112, 40. 
Franzosen 208¼. Galizier 174¾. Gotthardbahn 131, 80. Hessische 
Ludwigsbahn 107, 90. Lombarden 898. Lübeck-Büchener 172, —. 
Nordwestbahn 138¾. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 90. Credit- 
Actien 262½. Darmstädter Bank 162, 80. Mitteld. Creditbank 105, 50. 
Reichsbank 139, 80. Disconto-Commandit 229, 20. Dresdener Bank 
140, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 120, 50. 
40% griech. Monopol-Anleihe 73, 40. 4½% Portugiesen 95, 90. Neue 
argentinische Anleihe —, —. Sehr fest. 


Privatdiscont 33/,%g. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 262¼. Franzosen 208808. 
Galizier 175. Lombarden 89½. Egypter 83, 40. Disconto-Commandit 
229, 60. 6% cons. Mexik. äussere An eihe —. 

Hamburg, 18. Octbr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107½., Silberrente 687. Oesterr. Goldrente 92¾. Ungar. 
4% Goldrente S ò8., 1860er Loose 119½. Italienische Rente 96 ½. 
Credit-Actien 2623¼. Franzosen 5221/,. Lombarden 224½. 1877er Russen 
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100. 1880er Russen 83. 1883er Russen 111½. 
II. Orient- Anleihe 61½. III. Orient- Anleihe 61¼½. Berliner Handels- 
De 177½. Deutsche Bank 172, Disc.-Commandit 
293,4. H. Commerz-B 132. Nationalbank für Deutschland 130. 
Nordd. Bank 175. Gotthardbahn (291 Lübeck-Büchener Eisenbahn 
172½. Marienb.-Mlawka 91. Mecklenburger Fr.-Fr. 157%,. Ostpr. 
Südbahn 125½. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 131½. Nordd. 
Jute- Spinnerei 152½. Privatdiscont 3%. Ziemlich fest. 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff sche Guano-Werke) 121 ½. 

Amsterdam, 18. Octbr., Nachmittag. [Schluss- Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 67, do. Februar - August 
verzl. 67½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67%/,, do. April- 
October verzl. 685/53. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
83¼. 50% Russen von 1877 IO Russ. grosse Eisenbahnen 117%. 
do. I. Orient-Anleihe 60%/,, do. II. Orient-Anleihe 60¼. Conv. Türken 
15½ . 5½% holländ. Anleihe 100%. 5% garant. Pransvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 103%. 
Marknoten 59, 25. Russische Zollcoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 97, 50. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Newyork. 18. Octbr., Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 833/,. Cable transfers 
4, 88%. Wechsel auf Paris 5, 23%,. 40% fund. Anleihe 1877 127. 
Erie-Bahn 201, Newyork-Centralb. 108. Chicago-North-Western-Bahn 
113%g. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9½6. Baum- 
wolle in New-Orleans 9¾16. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in 
Newyork 7/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 70/3. Rohes 
Petroleum Gäil, Pipe line Certificats 92¾. Mehl 4, 05. Rother Winterweizen 
loco Weizen 109°/,, per Octbr. 108¾, per Nov. 109¾, per Mai 116¼. Mais 
(old mixed) 503/,. Zucker (Fair refining muscovados) 55/5. Kaffee Rio 161/,. 
Schmalz (Marke Wilcox) 9,50, do. Fairbanks 9, 75, do. Rothe & Brothers 
9, 50. Kupfer —, —. Getreidefracht 33];- 

Petersburg, 18. Octbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 60, 
russ. II. Orientanleihe 95½, do. III. Orientanleihe 95°%/;, do. Anleihe 
von 1884 144, do. Bank für auswärtigen Handel 217½, Petersburger Dis- 
conto-Bank 587, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 425, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 135, Grosse russ. 
Eisenbahn 229, Kurs-Kiew-Actien 330. 

Liverpool. 18. Octbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 4000 Ballen. 

Liverpool, 18. Octbr.. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: December- 
Januar 5% , Käuferpreis, Januar-Februar 5/ᷣ, do., Februar-März 59); 
do., April-Mai 5?”/,, Verkäuferpreis, Mai-Juni 57/,, Käuferpreis, Juli- 
August 5½ Verkäuferpreis, August-Septbr. 5½ͤ d. do. 

Liverpool, 18. Octbr., Nachmittags. Officielle 3 
Upland good ordinary 5%, Upland low middling Ce „ Upland middling 
55/6, Orleans good ordinary 57/6, Orleans low mi in 5 ½¼16, Orleans 
middl. 51/1, Orleans middling fair 67/,,, Ceara fair 57/,, Ceara good fair 
6½, Pernam fair 5% , Pernam good fair Die. Bahia fair 59/10, Maceio fair 
5%/,, Maranham fair 6, Egyptian brown middl. 6¾, Egyptian brown 
fair 7½, Egyptian brown good fair 7¾é1 6, Egyptian white middl. 6½, 
Egyptian white. fair 6j, Egyptian white good fair Gil M. G. Broach 
good 5, M. G. Broach fine Së, Dhollerah fair 4/5, Dhollerah good 
fair 4½, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 5½¼, Oomra fair £1/e, 
Oomra good fair 4%, Oomra good all/,,, Oomra fine 51/6, Scinde good 
fair 319%, Bengal good fair 313/,,, Bengal good 4½, Bengal fine 45% 


1884er Russen 947%. 


* 


Tinnevelly good fair DL. Western good fair 49/6, Western good 4½, 
Peru vough fair 6¾, Peru vough good fair 7, Peru vough good 73/6, 
Peru smouth fair 6, Peru smouth good fair Gëlle, Peru moderat. roug 
fair Gäile, Peru moderat. good fair 6%, Peru moderat. good 613/,,. 

Wien, 18. Octbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 38 Gd., 
8, 43 Br., per Frühjahr 1889 9, 09 Gd., 9, 14 Br. Roggen per Herbst 
6, 15 Gd., 6, 25 Br., per Frühjahr 1889 6, 72 Gd., 6, 77 Br. Mais per 
Septbr.-Octbr. 6, 20 Gd. 6, 25 Br., per Mai-Juni 1889 5, 72 Gd. 5, 77 Br. 
Led 8 Herbst 5, 57 Gd. 5, 62 Br., per Frühjahr 1889 6, 14 Ga. 

N r. f 

Pest, 18. Octbr., Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco schwächer, per Herbst 7, 77 Gd., 7, 78 Br., per Frühjahr 1889 
8, 60 Gd. 8, 62 Br. Hafer per Herbst 5, 10 Gd. 5, 15 Br., per Früh- 
jahr 1889 5, 66 Gd., 5, 67 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5, 37 Gd., 5, 38 Br. 
— Wetter: Schön. 

Paris, 18. Octbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
weichend, per October 27, 30, per November 27, 30, per Novbr.-Februar 
27, 60, per Januar-April 28, 25. Mehl weichend, per October 64, 25, 
per November 62, 30, per November-Februar 62, 60, per Januar- 
April 63, 25. Rüböl ruhig, per October 74, 50, per November 73, 50, 
per November-Decbr. 73,50, per Januar-April 71, 00. Spiritus weichend, 
per October 42, 00, per November 41, 25, per Novbr.-Decbr. 41, 25, 
per Januar-April 41, 50. 

London, 18. Octbr. 
Wetter: Schön. 

London, 18. Octbr. Chili-Kupfer 78%, do. pr. 3 Monat 78. 

Amsterdam, 18. Octbr., Nachm. Bancazinn 63. 

Antwerpen, 18. Octbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen fest. Hafer behauptet. Gerste begehrt. 

Tees 18. Octbr., Nachm. 5 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 20% bez., 20½ Br., 
per October 2016 Br., per November-December 20 Br., per Januar- 
März 19 Br. Ruhig. 

Hamburg, 18. Oetbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
wer loco 8, 15 Br., 8, 05 Gd., pr. Novbr.-Decbr. 8, 10 Br. — Wetter: 

rübe. 

Bremen, 18. October. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 8, 10 bez. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 
Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr 


An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 


October 18., 19. 


Luftwärme (C.) + 65,6 + 304 + 05 
Luftdruck bei 0° (mm) 754,9 754,9 755,8 
Dunstdruck (mm) 3,9 3,7 4,1 
Dunstsättigung (pCt.) - 54 63 85 
Wind (0-00 W. 1. NW. 2. NW. 2. 
Wetter e bedeckt. bedeckt. zieml. heiter, 
Höhe der Nicderschläge seit gestern früh (mm)....... — 
Wärme der Oder S 5353 RL — 


iſche ſtarke Haſen, [6075] 
St. 2.80—3 Mk., halbe Haſen, 
ſtarke Rehkeulen 6 Mk., Rehrücken 
und Blätter bei L. Adler, Wild⸗ 
handlung, Oderſtr. 36, im Laden. 


Stadt- Theater. 


Freitag. (Kleine Preiſe.) Neu ein⸗ 
ſtudirt: „Die Maler. Luſt⸗ 
ſpiel in 3 Acten von A. Wilbrandt. 
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